
67/1/01 Aller Anfang ist schwer

67/1/02 Eig´ne Vorsicht ist der beste Unfallschutz

67/1/03 Achte auf die völlige Verkehrssicherheit deines Fahrrades

67/1/04 Achte auf festen Sitzt des Feilenheftes

67/1/05 Schadhaftes Werkzeug bringt Gefahr

67/1/06 Vorsicht ist keine Feigheit und Leichtsinn kein Mut

67/1/07 Feuergefährliche Stoffe verschlossen aufbewahren

67/1/08 Ringe und Uhren sind Gefahrenquellen

67/1/09 Augen auf im Straßenverkehr

67/1/10 Auch kleine Wunden "halt" verbunden

67/1/11 Beim Überqueren der Gleise tat mancher seine letzte Reise

67/1/12 Vor dem Einschalten von Maschinen prüfen ob niemand gefährdet ist

67/1/13 Nach dem Arbeiten mit Giftstoffen Hände reinigen!

67/1/14 Benutze die Schutzvorrichtungen an den Maschinen!

67/1/15 Vorsicht  +  Rücksicht  =  Sicherheit

67/1/16 Enge Kleidung schützt dich bei Maschinenarbeit!

67/1/17 Beim Schleifen Augenschutz verwenden!

67/1/18 Sichere beim Bohren das Werkstück gegen Herumschlagen!

67/1/19 Benutze Werkzeuge nur für den Zweck für den sie bestimmt sind!

67/1/20 Dunkelheit ist Unfallzeit

67/1/21 Auf der Straße halte die Augen auf, sonst verkürzt du deinen Lebenslauf

67/1/22 Leichtsinn schafft an jeder Stelle, eine neue Unfallquelle

67/1/23 Beim Überqueren der Fahrbahn, erst sehen, dann gehen!

67/1/24 Leichtsinn und Übermut verschulden manchen Tropfen Blut

67/1/25 Wer eine Unfallquelle kennt, tut Unrecht, wenn er sie nicht nennt

67/1/26 Prahle nicht mit deinem Mut, Besonnenheit tut immer gut

67/1/27 Wer bei Maschinenarbeit pennt, der mache gleich sein Testament

67/1/28 Erster Grundsatz, fester Wille: Augenschutz durch Augenbrille

67/1/29 Lehrjahre sind keine Herrenjahre!

67/1/30 Beachte auch die kleinsten Wunden, sonst erlebst du böse Stunden!

67/1/31 Hämmer und Meißel nachschleifen oder umtauschen, wenn sich Grate bilden

67/1/32 Hände weg von Starkstromanlagen

67/1/33 Beim Löten Vorsicht vor Verbrennungen

67/1/34 Vorsicht beim Kabelschlitzen, Handverletzungen

67/1/35 Vermeide jedes unnötige Begehen der Fahrbahn

67/1/36 Beim Löten auf abtropfendes Zinn achten

67/1/37 Sei nicht leichtsinnig, handle überlegt

67/1/38 Achte auf kurzen Haarschnitt, oder trage eine Schutzhaube

67/1/39 Bei elektrischen Unfällen sofort Strom abschalten!

67/1/40 Beim Verlassen des Arbeitsplatzes Lötkolben ausschalten!

67/1/41 Vorsicht bei Bleiarbeiten, Bleivergiftungen möglich

67/1/42 Bei Bleiarbeiten auf Reinlichkeit achten!

67/1/43 Reparaturen an Elektrosachen, laß immer nur den Fachmann machen!

67/1/44 Strom ist nicht zu sehen, aber bei Leichtsinn zu spüren!

67/1/45 Dem klugen Wanderer ist bekannt, man wandert links am Fahrbahnrand

67/1/46 Der Notausgang sei nicht verstellt, wenn einst die Feuerglocke gellt!

67/1/47 Blinder Eifer schadet nur!

67/1/48 Zebrastreifen schützen, wenn wir sie benützen!

67/1/49 Unfälle passieren nicht, sie werden verursacht!

67/1/50 Sicherheit vor Schnellichkeit!

67/1/51 Achte auch im Urlaub auf Unfallgefahren!

67/1/52 Achte nicht nur auf Dich, sondern auch auf deine Kameraden



67/2/01 Das Leben ist kurz, Unfälle machen es noch kürzer

67/2/02 Propangasflaschen nicht in die Sonne stellen

67/2/03 Prüfe Leitern auf Bruch- und Standfestigkeit

67/2/04 Steige nie ohne Leiter in den Schacht

67/2/05 Nach der Arbeit mit Blei, Hände waschen

67/2/06 Vorsicht beim Öffnen von Kabelschächten, Gasspürgerät verwenden

67/2/07 Vorsicht beim Umgang mit elektrischen Lötgeräten

67/2/08 Achte bei Installationsarbeiten auf fremde Anlagen

67/2/09 Schlechte Leitern, schlechter Tritt, ohne Zautern raus damit

67/2/11 Verwende elektrische Geräte nur mit einwandfreien Schnüren

67/2/13 Stelle Kabeltrommeln nur auf ebenen Gelände ab

67/2/15 Offene Kabelschächte und Baugruben stets absichern

67/2/17 Bleivergiftung läßt sich durch Vorsicht und Reinlichkeit sicher vermeiden

67/2/21
Das Rauchen im Fernmeldebaudienst ist überall dort untersagt,

wo Feuer entstehen oder die Gesundheit der Arbeiter leiden kann

67/2/23
Die Flamme einer Lötlampe oder eines Propanbrenners darf nicht auf

Personen und brennbare Gegenstände gerichtet werden

67/2/25
Abbrüh und Vergußmasse darf nur im Freien außerhalb des Lötzelts

oder in feuersicheren Räumen erwärmt werden

67/2/30 Lasse in Betrieb befindliche Propangeräte nie ohne Beaufsichtigung

67/2/32 Vorsicht ist keine Feigheit und Leichtsinn kein Mut

67/2/33 Bleidämpfe beim Löten, entferne durch ausreichendes Entlüften

67/2/35
Die Werkzeuge und Geräte sind nur zu dem Zweck zu gebrauchen,

zu dem sie bestimmt sind

67/2/42 Bei Arbeiten auf Masten, sind Aufzugsseil und Werkzeugtasche stets mitzunehmen

67/2/43 Die Leiter muß immer von einem Mann gesichert werden

67/2/44 Nach Beendigung der Arbeit sind Drahtabfälle sorgfältig zu sammeln

67/2/45 Maste dürfen nicht abgeworfen werden

67/2/46 Das FBG ist nur zu dem Zweck zu benutzen, zu dem es bestimmt ist

67/2/47 Vor dem Benutzen sind die Leitern auf ihren ordentlichen Zustand zu prüfen

67/2/48 Die Leiter muß immer von einem Mann gesichert werden

67/2/49 Droht ein Unfall, so ist die Arbeit sofort zu unterberechen

67/2/50 Die Gesundheit ist das höchste Gut des Menschen




